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Im Halbfinale schenkten sich der Gundelfinger Benedikt Ost (links) und Bobingens Nicolai Petereit nichts, um jeden Ball wurde mit Haken und Ösen gekämpft. Für den
FCG war durch die 3:4-Niederlage Endstation. Fotos: Walter Brugger

Tim Gehring (links) steuerte einen der beiden Lauinger Treffer in Günzburg bei. In
dieser Szene kann Friedbergs Kerim Aliyev den Ball noch blocken.

Im Halbfinale ist Schluss
Futsal: Titelverteidiger FC Gundelfingen verliert die Neuauflage des 2020er-Finales gegen
Bobingen. Obwohl der FC Lauingen sieglos bleibt, ist Trainer Tausend nicht unzufrieden.

Von Walter Brugger

Günzburg Die Teilnahme an der
bayerischen Hallenmeisterschaft
hätte die Bayernliga-Fußballer des
FC Gundelfingen in echte Schwie-
rigkeiten gebracht. „In unseren
Vorbereitungsplan passt das über-
haupt nicht“, meinte Co-Trainer
René Schröder mit Blick auf den
Termin 28. Januar und den Spielort
Kronach. Insofern war Schröder
gar nicht so traurig, dass sich die
Grün-Weißen bei der schwäbi-
schen Futsalmeisterschaft in
Günzburg durch die 3:4-Niederla-
ge gegen den TSV Bobingen aus
dem Rennen verabschiedeten und
nun Planungssicherheit für die
nächsten Wochen haben.

Es war allerdings keineswegs so,
dass die Gundelfinger nur mit hal-
ber Kraft oder gedrosseltem Ehr-
geiz spielten. Obwohl sie in ihrer
Vorrundengruppe nur Zweiter
wurden – hinter dem Allgäuer
Kreisklassisten SG Betzigau/Wild-
poldsried. Die Spielgemeinschaft
des früheren Bezirksoberligisten
TSV Betzigau mit dem ehemaligen
Bezirksligisten SSV Wildpoldsried
holte zwar ebenso sechs Zähler wie
der FCG, hatte sogar das schlechte-
re Torverhältnis – doch das direkte
Duell hatten die Allgäuer mit 1:0

für sich entschieden. „Weil wir ein-
fach die Tore nicht machen“, wie
der eigentliche Chefcoach Stefan
Anderl lapidar feststellte, der sich
das Geschehen als einer der 715
zahlenden Besucher in der Günz-
burger Rebayhalle von der Tribüne
aus anschaute. Weil die Grün-Wei-
ßen allerdings gegen das mit sei-
ner zweiten Besetzung angetretene
Team von Türkspor Augsburg (2:1)
und den Allgäuer Kreisligisten SV
Mauerstetten (5:0) verdient gewan-
nen, kam es im Halbfinale zur Neu-
auflage des bis dato letzten schwä-
bischen Endspiels aus dem Jahr
2020. Hatte damals der FCG die
Nase vorne, setzten sich diesmal

die hoch gehandelten Bobinger in
einer abwechslungsreichen Partie
mit 4:3 durch.

Nicht nur in diesem Spiel ging
es mitunter an die Grenzen – oder
sogar darüber hinaus. War Futsal
mal als wenig körperbetont propa-
giert worden, setzte sich auch in
Günzburg der Trend fort, dass ver-
bissen geführte Zweikämpfe eher
die Regel sind. Was auch Haris
Tausend, dem Trainer des FC Lau-
ingen, sichtlich aufstieß. Mit der
Regelauslegung der Unpar-
teiischen war er jedenfalls nicht
einverstanden, obwohl die Rote
Karte gegen seinen Keeper Arbnor
Nimanaj durchaus vertretbar war.

Im Gruppenspiel gegen den TSV
Bobingen zog Nimanaj in der
Schlussphase die „Notbremse“.

Mit dem gesamten Auftreten
seiner Schützlinge war Tausend
durchaus zufrieden, obwohl für die
Mohrenstädter das Turnier nach
der Gruppenphase bereits beendet
war. Letztlich war es für den FCL
ein Turnier der verpassten Gele-
genheiten. Das 0:1 gegen den TSV
Friedberg war unglücklich, die
Lauinger hatten die besseren
Chancen, brachten den Ball aber
nicht über die Linie. Gegen die Bo-
binger gelang mit dem 1:1 ein Ach-
tungserfolg, gegen den neu gekür-
ten schwäbischen Meister SC Bu-
besheim waren die Schwarz-Gel-
ben nah am Ausgleich dran und
verloren letztlich mit 1:3.

„Das Niveau war insgesamt sehr
hoch, wir hatten zudem die stärke-
re Gruppe erwischt“, meinte Tau-
send hinterher – und nimmt doch
viel Positives mit nach Hause: „Die
ganze Hallensaison hat die Truppe
noch weiter zusammenge-
schweißt, gerade unsere jungen
Spieler haben viel dazu gelernt
und unser Neuzugang Jonas Sailer
hat sich schon sehr gut integriert.
Deshalb bin ich mir sicher, dass
wir auch im Freien noch ein ge-
wichtiges Wort im Aufstiegsren-
nen mitreden.“

Wertinger
Paukenschlag

gegen Topteam
Handball: Erste

Niederlage für Gast
Augsburg-Hochzoll

Wertingen Das erste Spiel im neuen
Jahr war gleich ein Paukenschlag:
Die Handball-Männer II des TSV
Wertingen bezwangen am Sams-
tagabend in heimischer Halle den
Tabellenersten der Bezirksklasse
West, DJK Augsburg-Hochzoll, mit
29:25. Für die Gäste bedeutete dies
ihre erste Saisonniederlage. Zehn
TSV-Spieler konnten sich in die
Toreliste eintragen. Herausragend
agierten Manuel Reitenauer und
Nils Schanze mit jeweils neun
Treffern.

Während Wertingens Herren I
noch spielfrei hatte, sorgte die Re-
serve für ordentlich Aufsehen. Mit
diesem Coup hatte keiner gerech-
net. Die Gäste kamen hoch moti-
viert nach Wertingen und hatten
zwei Punkte für den Wiederauf-
stieg fest eingeplant. Bereits in der
ersten Viertelstunde merkten sie
jedoch, dass es kein Selbstläufer
wird. Angeführt von Manuel Reite-
nauer der in den ersten zehn Minu-
ten bereits vier seiner neun Tore
erzielte, hielten die Wertinger or-
dentlich dagegen und führten zur
Pause 17:13. Im zweiten Spielab-
schnitt ließen sich die Gastgeber
fast noch die Butter vom Brot neh-
men und kassierten bereits sieben
Minuten nach Wiederanpfiff den
Ausgleich – 18:18. Die Munz-Trup-
pe bewahrte jedoch die Ruhe und
ging durch sehenswerte Tore von
Mittelmann Nils Schanze wieder in
Führung. In einer hektischen
Schlussphase lenkte Torhüter Luis
Biedermann mit sehenswerten Pa-
raden sein Team weiter auf die Sie-
gerstraße. (MIGA)
Spielfilm: 3:1, 4:4, 11:6, 14:12, 17:13 –
18:18, 23:19, 26:21, 29:25
TSV Wertingen II: Biedermann, Heinrich;
Burgkard (1 Tor), Munz (1), A. Reitenauer
(2/1 Siebenmeter), Wenninger (1), Laslo
(2), Petersen (1), Schweizer, Sailer (2), M.
Reitenauer (9), Schanze (9/2), Fit (1), Ben-
geser

Wertingens Landesliga-A-Ju-
gend gab sich ersatzgeschwächt
im Vorspiel gegen die Gäste des
TSV Trudering mit 35:39 geschla-
gen. Im ersten Spielabschnitt lag
das Team von Helmut Biedermann
immer wieder in Führung, musste
jedoch zur Halbzeit einen knappen
Rückstand von 18:19 quittieren.
Robin Ost stemmte sich nach dem
Wechsel mit sieben seiner zwölf
Treffer gegen die drohende Nie-
derlage. Ab der 40. Minute – beim
Stand von 24:24 und einer Verlet-
zung von Max Biedermann – kipp-
te das Spiel zugunsten der Gäste,
die ihre Führung bis zum Schluss
verteidigen konnten. (tsvw)
Spielfilm: 10:12, 14:13, 18:19 – 25:29,
29:33, 35:39
TSVW: Röhr, Kochems (3), Burkard (7),
Nagler (2), Ost (12/5), Vinkovic (1), Wen-
ninger (1), Biedermann (5), Müller (4)

Auch durch Fouls kaum zu stoppen:
Nils Schanze (rechts) erzielte neun
Treffer für den TSV II. Foto: Roland Stoll

Der Landrat gratuliert zur Titelverteidigung
Schießsport: Stefan Heißler ist erneut Zusamaltheims Jugend-Schützenkönig.

Zusamaltheim Bei der Jahresfeier des
Schützenvereins Diana Zusamalt-
heim vermeldete Vorsitzender
Manfred Reuter, dass Stefan Heiß-
ler seinen Titel als Jungschützen-
könig verteidigen konnte. Dazu
gratulierte auch Landrat Markus
Müller dem Titelträger. Heißler si-
cherte sich mit einem starken
7,0-Teiler erneut die Königswürde.
Wurstkönig wurde erstmals Mar-
cel Reuter (123,3-Teiler). Schützen-
könig in der Schützenklasse ist
Martin Wagner mit einem 3,0-Tei-
ler vor Michael Miller (6,7).

Neben Müller begrüßte Manfred
Reuter auch Gauschützenmeister
Hubert Gerblinger mit Ehefrau Ga-
briele, die Stellvertretende Gau-
schützenmeisterin Marianne Ku-
chenbaur, Bürgermeister Stephan
Lutz, Dritten Bürgermeister Mi-
chael Rauch sowie die Ehrenmit-
glieder Walter Zub, Christa Walter,
Sebastian Wagner und Angelika
Reuter als Ehrengäste. Für die mu-
sikalische Gestaltung des Nach-

mittages sorgten Lioba Graf und
Ronja Vihl.

In einem Rückblick auf die Jahre
2021 und 2022 hob Manfred Reuter
die herausragenden Schießleistun-

gen der Diana-Mannschaften im
Rundenwettkampf des Schützen-
gaues Wertingen hervor. Der Vor-
sitzende dankte zudem allen, die
das ganze Jahr den Verein tatkräf-

tig sowie finanziell unterstützt ha-
ben.

Den Abschluss bildete das von
Rita Augart und ihrem Team zube-
reitete gemeinsame Essen. (wz)

Zusamaltheims beste Schützen mit Ehrengästen bei der Siegerehrung (von links): Michael Miller, Vorsitzender Manfred
Reuter, Martin Wagner, Landrat Markus Müller, Johannes Rauch, Gauschützenmeister Hubert Gerblinger, Stefan Heißler,
Marcel Reuter, Bürgermeister Stephan Lutz und Stellvertretende Gauschützenmeisterin Marianne Kuchenbaur. Foto: diz

Schwäbische Futsal-Endrunde

Gruppe A
FC Lauingen – TSV Friedberg 0:1 Tor: 0:1
Christian Vogel (13.)
TSV Bobingen – SC Bubesheim 2:0 Tore: 1:0
Florian Gebert (2.), 2:0 Berkay Akgün (7.)
FC Lauingen – TSV Bobingen 1:1 Tore: 0:1
Hüseyin Tomakin (12.), 1:1 Tim Gehring (13.)
Rote Karte: Arbnor Nimanaj (14./Lauingen)
SC Bubesheim – TSV Friedberg 2:0 Tore: 1:0
Hakan Polat (9.), 2:0 Steffen Hain (13.)
TSV Friedberg – TSV Bobingen 1:2 Tore: 1:0
Sebastian Kempf (2.), 1:1 Florian Gebert (8.),
1:2 Florian Gebert (11.) Gelb-Rot: Umut Kaya-
cik (8./Friedberg) Rote Karte: Jonas Niemi
(14./Friedberg)
SC Bubesheim – FC Lauingen 3:1 Tore: 1:0
Axel Schnell (1.), 2:0 Hakan Polat (11.), 2:1
Luca Gerstmeir (13.), 3:1 Can Özsoy (14.)
Tabelle
1. TSV Bobingen 3 5:2 7
2. SC Bubesheim 3 5:3 6
3. TSV Friedberg 3 2:4 3
4. FC Lauingen 3 2:5 1

Gruppe B
SG Betzigau/ Wildpoldsried – SV Mauerstet-
ten 1:0 Tore: 1:0 Fabian Shi (4.)
FC Gundelfingen – Türkspor Augsburg 2:1
Tore: 1:0 Felix Hafner (10.), 2:0 Ibrahim Neziri
(12.), 2:1 Tomislav Siric (14.)
SG Betzigau/Wildpoldsried – FC Gundelfin-
gen 1:0 Tor: 1:0 Fabian Shi (4.)
Türkspor Augsburg – SV Mauerstetten 0:2
Tore: 0:1 Manuel Marx (2.), 0:2 Fabian Marx
(14.)
SV Mauerstetten – FC Gundelfingen 0:4
Tore: 0:1 Felix Hafner (5.), 0:2 Elias Miller (5.),
0:3 René Schröder (11.), 0:4 Edwin Tarakan
(14.)
Türkspor Augsburg – SG Betzigau / Wild-
poldsr. 3:1 Tore: 1:0 Enes Can (7.), 1:1 Marius
Lipp (8.), 2:1 Burak Sirtkaya (10.), 3:1 Burak
Sirtkaya (13.)
Tabelle
1. SG Betzigau/Wildpoldsried 3 3:3 6
2. FC Gundelfingen 3 6:2 6
3. SV Mauerstetten 3 2:5 3
4. Türkspor Augsburg 3 4:5 3

Halbfinals
TSV Bobingen – FC Gundelfingen 4:3 Tore:
1:0 Cemal Mutlu (1.), 2:0 Florian Gebert (5.),
2:1 David Anzenhofer (5.), 3:1 Berkay Akgün
(14.), 3:2 René Schröder (16.), 4:2 David An-
zenhofer (20./Eigentor), 4:3 Elias Miller (24.)
Gelb-Rot: Ibrahim Neziri (19./Gundelfingen)
SG Betzigau/Wildpoldsried – SC Bubesheim
0:1 Tor: 0:1 Mario Lacic (7.)

Endspiel
TSV Bobingen – SC Bubesheim 1:2 Tore: 0:1
Tugay Demir (12.), 1:1 Nicolai Petereit (16.),
1:2 Hakan Polat (21.)

A-Jugend-Landesliga Süd
TSV Wertingen – TSV Trudering 35:39

Vaterstetten 12:4
Allach 12:6
Trudering 11:5
Fürstenfeldbruck 10:6
Ottobeuren 9:5

Wertingen 8:8
Schwabmünchen 4:12
München-Ost 4:14
Forstenried 4:14
Kempten-K. zurückgez.

Bezirksklasse West, Männer
TSV Wertingen II – DJK Hochzoll 29:25

DJK Hochz. 13:3
TVL-Wittisl. II 11:3
TSV Neusäß 10:4
Wertingen II 8:8

SV Mering II 7:5
Ichenhausen II 4:10
Weißenhorn 3:9
Dinkelscherben 0:14

Futsal

Handball

Sportkegeln

Bayernliga, Männer
BW Hofdorf – KF Jedesheim 2,0:6,0
Milbertshofen – Puchheim-Gröbenz. 1,0:7,0
SV Zuchering – AN Thal 3,0:5,0
SG Schongau – SKK Mörslingen 1,0:7,0

Puchheim-Gröbenz. 14:6
... Mörslingen 8:12

Milbertshofen 8:12
MBB Augsburg 1:17

Bezirksoberliga, Männer
KRC Kipfenberg II – SKC Bächingen 8,0:0,0
Ingolstadt-Nord – SKC Haldenwang 7,0:1,0
Bausch-Holzheim – TSV Betzigau 2,0:6,0
KC Munningen – Landsberied/TuS FFB 5,0:3,0
SKK Königsmoos – KC Karlshuld 2,0:6,0
Ingolstadt-N. 16:4
KRC Kipfenberg II 14:4
Landsberied/FFB 14:6
Königsmoos 11:9
Munningen 10:8

Haldenwang 9:11
TSV Betzigau 8:12
KC Karlshuld 7:13
Bächingen 5:15
Bausch-Holzh. 4:16

Kreisklasse, Männer
TSV Rain G2 – TV Lauingen G2 4,0:2,0
Höchstädt G1 – Los. Munningen G1 6,0:0,0
Bausch-Holzheim G1 – SKK Mörslingen G1 2,0:4,0

Höchstädt G1 15:1
TSV Rain G2 11:5
Nördlingen G2 10:4
Munningen G1 9:7

Lauingen G2 6:10
Mörslingen G1 6:10
Goldburghausen G2 5:9
Bausch-Holzh. G1 0:16

Kreisklasse A, Männer
BC Schretzheim G1 – Los. Munningen G3 4,0:2,0
Bausch-Holzheim G2 – Goldburghausen G3 5,0:1,0
Höchstädt G2 – TSV Rain G3 4,0:2,0
Munningen G2 13:3
Nördlingen G3 12:4
Munningen G3 10:8
Schretzheim G1 9:9
Nördlingen G4 8:8

Goldburghausen G3 7:11
Bausch-Holzh. G2 7:11
TSV Rain G3 6:12
Höchstädt G2 6:12
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